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Wertvolle pädagogische Bücher
DIE AKADEMISCHEN BERUFE
Ein Ratgeber für Abiturienten schweizerischer Mittelschulen

Von Priv.-Doz. Dr. E. Probst, Schulpsychologe der Stadt Basel.

Preis gebunden Fr. 5.—

Die grossen seelischen und materiellen Schäden, die durch eine falsche
Berufswahl entstehen, sind nur zu bekannt. Das Buch von Probst
hilft die Schäden durch eine genaue Kenntnis dessen, was der
Anwärter auf einen Beruf in demselben ivirklich zu erwarten hat und
ivas der Beruf von ihm verlangt, zu verhüten. Der Verfasser hat
ausschliesslich schweizerische Verhältnisse im Auge.

Sie SReue Sürdjerjeitung fdjrcibt:
SBflS ber Pfarrer ober ber Snbuftrie (Sljcmifcr, ber 21rd)t=
teft ober ber 3"bnarjt, ber SJJfiiloIoge ober ber Shdturinge=
rtieur für feinen SBeruf braucht utib roie er baju fommt —
mag fid) barüber feftftellen unb borauëbcrecbncn läßt, ba§
wirb im Ipinblid auf bie praltifdjen Skrbältniffe gegeigt, fo=
Weit bieg auf fo fnapbem fRaum möglich ift.

SCHATTEN UBER DER SCHULE
Von Dr. Willi Schohaus, Direktor am Seminar Kreuzlingen

Mit einer Sammlung von 82 Schulbekenntnissen

Wohlfeile ungekürzte Ausgabe. Preis Fr. 6.—

Zahlreiche Vorträge und öffentliche Diskussionen haben sich mit
diesem Buch auseinandergesetzt. Sein Titel ist zu einem Schlagwort
geworden. Von diesem Werk, das eindrücklicher als alle pädagogischen

Theorien zeigt, wo die grössten Fehler stecken, und das
deshalb für jeden Erzieher ein eigentliches „Handbuch der
erzieherischen Fehlerquellen" bildet, liegt nun eine wohlfeile Ausgabe vor.

®ag Slargnuer SCagblatt fdjreibt:
®iefe§ rebolutionicrenb roirfenbe ©tanbarbroerf ber S(3äbn=

gogif pat rocgen feiner ungehemmten gorjebung nad) 2Baf)r=
ijeit unb rücfficbtglofcu Slufbccfung ber 3Birtlid)feit einen
weiten ßeferfret® gefunben. ©S ift aber fo gefebrieben, baß
uid)t nur ©rjiebcr, fonbern aueb ©Item, fyreunbe ber 3u=
genb mie ber Sßolfgfdjule es mit außerorbentlid) bob1,11'
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Slimmt die

nebenstehende

Rechnung
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Es gibt heute noch tausende von

Hausfrauen, die sich auf diese

primitive Art über ihre Ausgaben

Rechenschaft geben. Es kommt sie

an Geld und Ärger teuer zu stehen.

Einer Hausfrau, die das Schweizer-

Spiegel - Haushaltungsbuch führt,

kann das nicht passieren.
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